
25 Jahre Frauen- und Mädchenfußball im OFV 

 

Mit einem Tag voller Sport, Emotionen und Wiedersehensfreude feierte der 

Oberkasseler Fußballverein (OFV) am 30. August 2025 ein besonderes Jubiläum: Seit 

25 Jahren gibt es im Verein eine Damen- und Mädchenfußballabteilung – ein 

Vierteljahrhundert, in dem sportliche Erfolge, Teamgeist und unzählige gemeinsame 

Erlebnisse den Verein geprägt haben. 

Was im Jahr 2000 mit einer einzigen 

Damenmannschaft begann, ist heute eine 

Erfolgsgeschichte. Inzwischen zählt der 

Verein 161 weibliche Mitglieder – rund ein 

Viertel des gesamten Vereins. Die 

Nachwuchsarbeit trägt seit Jahren Früchte: 

Viele Spielerinnen der beiden aktuellen 

Damenmannschaften – eine davon erst 

kürzlich gegründet – stammen aus den 

eigenen Jugendteams. Die erste Mannschaft hat seit ihrer Gründung bereits von der 

Kreisliga bis zur Landesliga gespielt und dabei sportliche Höhen und Tiefen gemeistert. 

Auch strukturell hat sich einiges getan: Seit zwei Jahren sitzt erstmals eine Frau im 

geschäftsführenden Vorstand, und im erweiterten Vorstand ist die Hälfte der 

Positionen weiblich besetzt. Für den OFV ist das ein klares Zeichen für gelebte 

Gleichberechtigung und die gewachsene Bedeutung des Frauenfußballs. 

Das Jubiläum stand unter dem Motto der 

Deutschen Post-Marathon-Förderung 

„gemeinsam aktiv – Sport verbindet“. 

Genau das war am Festtag zu spüren. Los ging 

es am Morgen mit einem Turnier der E- und D-

Mädchen, gefolgt von Freundschaftsspielen 

der C-Mädchen. Am Nachmittag traten 

ehemalige Spielerinnen in einem unterhaltsamen „Gerümpelturnier“ gegeneinander an 

– begleitet von vielen lachenden Gesichtern und Anekdoten aus vergangenen 

Spielzeiten.  

Der Höhepunkt folgte am Abend: Bei der großen Wiedersehensfeier im Zingsheim 

trafen sich aktuelle und ehemalige Spielerinnen, Trainer:innen und langjährige 

Unterstützer:innen. Es wurde gelacht, geplaudert und gemeinsam auf die Erfolge der 

vergangenen 25 Jahre angestoßen. 

Doch der Tag war mehr als nur eine Feier. Er sollte die Bedeutung des Teamsports für 

Freundschaften und persönliche Entwicklung in den Vordergrund rücken, den 

Mädchenfußball sichtbarer machen und jungen Talenten eine Bühne geben. 



Besonders das Mädchenturnier war ein starkes Zeichen für die Zukunft.  Dieses soll 

ab sofort jährlich stattfinden. 

„Der Frauen- und Mädchenfußball ist längst ein fester 

Bestandteil unseres Vereinslebens – und das wollen wir 

weiter ausbauen“, betonte der Vorstand. Es gehe nicht 

nur um sportliche Leistung, sondern auch um Diversität, 

den Abbau von Vorurteilen und ein starkes Miteinander.  

Mit dem Jubiläum blickt der OFV nicht nur zurück, 

sondern auch nach vorn. Die Ziele für die kommenden 

Jahre sind klar: den Nachwuchs fördern, neue 

Spielangebote schaffen, den Mädchen- und 

Frauenfußball weiter stärken und seine Sichtbarkeit 

erhöhen. 

Der Festtag endete so, wie er begonnen hatte – mit sportlicher Begeisterung, vielen 

herzlichen Begegnungen und dem Gefühl, Teil einer großen Fußballfamilie zu sein. 


